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SitzungdesdemStadtKommissir¬

in derLeopoldstadtbeigegebenenBei¬
rates .Am10 .d .14 .fanddieerste
SitzungdesvomStadtratege¬
schaffenenBeiratesfürdendie
GeschäftederBezirksvertre¬
tungführendenstadt .Commissor
statt .Unter demVordas
letzteren versammeltesichder
Beirat ,der aus denHerren
Diebs ,Geiblinger ,Fallnäch¬
acker ,Sprinal und Win¬

se ,vollzähligCommissär
schadt eröffnete dieSitzung

mit einer Ansprache ,inwel¬
ger er die genannten Fun¬
tiärlich begrüßte ,
sie zu ihremEhrenamtebe¬
glückwünschteunddieAuf¬
gaben des Beirates einer
ausführlichen Erörterungun¬
terzog .Er habesich beider
Stellung seines Antragesauf
EinsetzungdesBeirateshaupt¬

sächlich von derErwägung
leiten lassen ,das die Anton
ne Verwaltung derBezirks¬
angelegenheiten dochnicht
gänzlich unterbunden wer¬
den dürfe .Er erbitte sich
diesatkräftigeUnterstützung
sämtlicher Herren ,wieauch
er nicht ermangelnwerde
ihren AnregungenundStun¬
schenstets nachTönlichkeit
Rechnungzutragen .Sodann
wurdeandie Erledigungder
Tagesordnunggeschritten .Eine
EingabederGenossenschaft

der BauundSteinmetze
meisterbetreffsderWahrung
dergewerblichenRechtederbe¬
fügtenBaugewerbetriebenden
wurde in dem Sinne zur Kennt¬
nis genommenn ,daß die Be¬
zitsvertretungbeiabzuhal¬
tendenRankommissionen
auf die vorgebrachtenWünsche

Bedachtnehmenwerde .Über¬
eine Zuschrift desBrauhaus¬
Referaten des Sr .Magistrats
wegenErrichtung einesBer¬
doch für das Brauhaus der
Stadt Wienauf demderzei¬
tigen Materialeitplatze
in der Dresdnerstraße ,wurde
der Verwendung dieses
Platzes untergleichzeitiger
VerlegungdesMaterialets
auf die städt .Realitätam

er im Kriege ,halb¬
lich des Ergebnisseseines
vorzunehmendeRügenscheins
undder sonstigenzupflegen¬
den Unterhandlungen zuge¬
stimmt .Die Beratungüber
eine ZuschriftdesMagistrates
betreffend die Benennungdie
gegendieAusstellungstraße
zu gelegenen Teiles derGar¬
Kortstraße mitVolkerstrafe
wurde nach kurzerDebatte
vertagt und DeineGeiblinger
als Referent bestellt .
EinErsuchendesmag .Bezirks¬
amtes Leopoldstadt umeine
gutächtliche Äußerungbe¬
treffend die Reinigungder
Straßenaufschrift undGren¬
tierungsummer Tafeln
wird dahinbeantwortet ,
das die rechte durchge¬

Gemeindevorzunehmen ,
bezüglichder letztereneine
allgemeine Kundmachung
an die Hauseigentümerzuer¬
lassen wäre .Von deneinge¬
brachten Antragen wäre ,ein
Antrag Geiblinger zuerwähnen ,
dasPersonaledernächtlichen

Straßenhäuberung bei der
Hantierungmit denWertzeu¬
gen und bei der Vornahme
der Arbeiten zurVermeidung
es überflüssigen Lärmes
zu verhalten ,ferner ein
AntragdesselbenBeirates ,
bei den gegenwärtigenUm¬
Pflasterungsarbeiten inder
TaborstraßebezüglichderFrei¬
haltung derGeschäftsein¬
gänge und derungestörten
AbwicklungdesPassanten¬
und Wegenverkehrs das
Geeignete zuveranlassen
undauf die raschesteErledi¬
gungdieser Arbeitenzudringen .
KommissärStadterklärt ,
im Sinne beiden Anträgedas
Nötigevorkehrenzuwollen .
Ein Antrag schmacher ,zu
veranlassen ,daß bei der
EinigungderStraßenbahn¬
geleise von der Laborezur
Grederstraße zur Vermie¬
lung des lästigen Karren
der Wagenräder gerichte
Vorkehrungengetroffenwerden

mögen ,wird imkurzen
Wegeder Direktionderstädt¬
StraßenbahnenbehufsAbstellung
des gerügtenÜbelstandes

mitgeteilt .
chante von Wiener Berau¬

der Stadtrat hat er
BerichtedesS .R .Rissweg
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genehmigt ,daßseitens
Brauhauses der nachWien
die Parterre ,undkönterran¬
räume des Zubaues zumAn¬
staltsgebäudederstädtischen

Kaiser Josef Jubiläums¬
Lebens -und RenteneVersiche¬
rungsanstalt im 1 .Bezirke
in Vieleichen undgegen
entsprechendeVergütung,einen
im Besitze dererforderlichen
Wirtskonzessionim1 .Bezirkbe¬

findlichen Restaurat ,der
daselbstausschließlichdieBier
aus demBrauhausederStadt
Wienzu schenkenhabe ,über¬
lassen werde .

AusdemRathause .DerStadt¬
rat halt in der kommendenWohn¬
amDonnerstagundFreitagum
11UhrVormittagssitzungen ,ab¬
die Stadt alimehateinen
Betragvon6 MillionenDotter
für Pflasterungengewidmet

und Stadtbaudirektor Gendall
bereist den Continent ,um
diePächterungerthodenzu

studieren .Gegenwärtigweill
Baudirektorendal inSie ,
umdie hier gemachtenErfah¬
rungenbezüglichPflasterung
der Straßen mir fernen .
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